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1653 Juli 1., Mellingen                                   A

SCHREIBEN1 VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER], B[EAT]
J[AKOB I.] ZURLAUBEN, AN [ALT] AMMANN [UND DERZEITIGEN
GESANDTEN VON STADT UND AMT ZUG], BEAT II. ZURLAUBEN,
ZOFINGEN2

"Grad iez umb 11 uhren in der nacht befehlen mir die H. Ehrengesand-

ten [welche in Vertretung der in den Freien Ämter reg. VII Orte

- VIII Alte Orte ausg. BE - dorthin abgeordnet worden waren]3, Eüch

mein Gn. herren den kurzen verlauff hiesigen geschäffts Zu berich-

ten, undt darüber ir gemütsmeinung Zu vernemmen, wie er Jn gedachtem

schreiben sehen wirdt. so man der Generalitet 4800 doblen geben

muss, wo wil man ubrige der ohrten kösten und busen einfordern; die

herren gesandte habendt einmal uff 2000 dublen gedeutet, und stehen

in den gedanckhen, das man Ja ein mehrers thuon müsse wo vehr man

den fryen Embteren vohr grösserem ubel sein wolle; wehre dan sach

die herren. so ein mehrers bey denn herren Generalen [Sigmund von

Erlach, Hans Konrad Werdmüller und Sebastian Peregrin Zwyer] für die

Fryen Embter uspitten köntendt; meüssendt also erwahrten was erfol-

get, es scheindt Zwar nit vil uff Jeden mahn 3 dublon, aber die Suma

stigt hoch vohn 1600 mahn, darunder die Meyenberger nit begriffen

weilen sy nit gen Mellingen zogen. wie es bey Jnnen hergangen wunde-

ret uns auch: Claus Rast [von Hochdorf] wirdt heüt bey Jnnen ankum-

men sein, undt er mein schreiben4 empfangen haben, schadte nit vil

wan schon ein Exempel vohn dergleichen gsellen by uns alhie Statu-

iert wurde: Gott und Maria mit unss ..."

Auf Blatt 246v folgen noch einige Bleistiftnotizen von Beat II. Zur-

lauben, die ebefalls den Bauernkrieg zum Gegenstand haben. Da deren

Leserlichkeit aber sehr zu wünschen übrig lässt, wird auf eine Tran-

skription verzichtet.

1) Auf dem Adressenschild steht noch: "Cito Cito Cito".
2) In Zofingen fanden vom 13. Juni bis 2. Juli 1653 die Verhandlungen der

eidg. Gesandten sowie der Generalität der wegen des Bauernkrieges im
Felde stehenden Truppen statt, s. EA VI 1, 182 (Nr. 98).

3) Die genannten Orte hielten dann aus gleichem Anlass vom 4. bis 8. Juli
1653 in Bremgarten eine Tagsatzung ab. Stadt und Amt Zug sollte dabei
u.a. wiederum durch Beat II. Zurlauben, der sich im Bauernkrieg ganz
allgemein als Vermittler profilierte, vertreten sein, s. EA VI 1, 189
(Nr. 101).

4) s. Zurlaubiana AH 81/83

Original, mit Siegel
AH 119, 245-246  -  Blatt 245v und 246r leer
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